
Wasseralfingen.

eine lebenswerte
Zukunft in

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Für ein lebenswertes und attraktives 
Wasseralfi ngen:
• Wir machen uns für die Umgestaltung des 

Karlsplatzes und des Stefansplatzes stark. 
Wir wollen beide Plätze begrünen, beschat-
ten und Sitzgelegenheiten zum Verweilen 
schaffen. So können wir auch auf den Klima-
wandel reagieren: Gerade ältere Menschen 
leiden unter der zunehmenden Hitze.  

• In Wasseralfi ngen droht eine dramatische 
ärztliche Versorgungslücke. Wir setzen uns 
aktiv für eine sichere und nachhaltige Ver-
sorgungsstruktur ein. 

• Gute Bildungs-, Betreuungs- und Pfl ege-
strukturen sind für uns dabei eine zentrale 
Aufgabe einer starken Stadtgemeinschaft.

• Dabei denken wir gerade auch an weniger 
mobile Menschen: Der Bahnhalt in Wasser-
alfi ngen wird von Bussen nicht angefahren. 
Für Ältere und Menschen mit Beeinträch-
tigungen, die auf den öffentlichen Nahver-
kehr angewiesen sind, ist dies ein untrag-
barer Zustand. 

Für regenerative Energie: 
Die Installation von PV-Anlagen auf öffentlichen 
Flächen und Gebäuden ist ein wichtiger Schritt 
zur Erreichung von Klimaneutralität. Durch die 
Nutzung von Solarenergie können wir unab-
hängiger werden und unsere Abhängigkeit von 
fossilen Brennstoffen verringern. Wir setzen uns 
dafür ein, dass eine bürgerschaftliche Beteili-
gung an Anlagen ermöglicht wird. Die daraus 
resultierenden Erträge fördern das Bewusstsein 
für erneuerbare Energien und stärken das Ge-
meinschaftsgefühl. 

Für sicheren Radverkehr: 
Wir wollen das Angebot für den Radverkehr 
in unserer Stadt langfristig und konsequent 
weiter ausbauen. Dazu muss er aber sicherer 
werden, insbesondere für Kinder, auf dem 
Weg zur Schule, in der Freizeit oder zu 
den Sportstätten. Wir wollen auf unseren 
Straßen zu einem verträglichen Miteinander 
kommen. Dazu brauchen wir eine Kultur der 
Rücksichtnahme.

Für die Neugestaltung der Wilhelmstraße: 
Diese Straße wurde vor einem Jahr mit 
immensem fi nanziellen Aufwand saniert. 
Sie ist ausschließlich nach den Interessen 
des motorisierten Verkehrs gestaltet. Wir 
setzen uns für die Neugestaltung der 
Wilhelmstraße ein: viel Begrünung, die den 
öffentlichen Nahverkehr, Radfahrer und 
Fußgänger berücksichtigt und somit zu einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung beiträgt. 

Geben Sie am 9. Juni Ihre Stimme der 
Liste von Bündnis 90/Die Grünen – 
gehen Sie wählen, damit auch Ihre 
Stimme zählt!

Dafür setzen wir uns ein!

©Giers



Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Ortschaftsrat Wasseralfingen

Platz 1 Platz 2

Platz 3 Platz 4

Michael Graule
Systemberater

Sigrun Huber-Ronecker
Sozialpädagogin

Dr. Nicole Deufel 
Geschäftsführerin

Dr. Antonio Casares 
Physiker

Platz 5 Platz 6

Platz 7 Platz 8

Albert Wallner
Elektriker

Carmen Venus 
Verwaltungsangestellte

Ricarda Deres 
Ärztin

Jörg Dolmetsch 
Diakon

Platz 9 Platz 10

Platz 11 Platz 12

Armin Kadow 
Angestellter

Teresa Nar 
Lehrerin

Aya Krkoutli 
Lehramtsstudentin

Timo Starz
Informatiklehrer

Platz 13 Platz 14

Platz 15 Platz 16

Matthias Gentner 
Selbstständiger 
Ergotherapeut

Stefanie Beck 
Produkt-Managerin

Astrid Hark-Thomé
Diplom-Psychologin

Andreas Borgmann 
Mobilitätsplaner
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Dafür stehen wir!

Platz 17 Platz 18

Christian Wilhelm 
Ingenieur Verfahrens-
technik

Denis Nar 
Lehrer

• transparente, bürgernahe Demokratie

• Bildung und Betreuung für alle Kinder

• gute Taktung des Öffentlichen 
Nahverkehrs in die Wohngebiete

• Umsetzung der Klimaneutralität bis 
2035

• Unterstützung und Förderung 
ortsansässiger Betriebe und Geschäfte

• verantwortungsvoller und bewusster 
Umgang mit der Natur

• bezahlbarer Wohnraum

• Schaffung eines attraktiven und 
lebendigen Ortskerns für Jung und Alt

• direkte Busanbindung an den 
Bahnhalt Wasseralfi ngen


